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Geschäftsstelle 

des Regionalen Planungsverbandes  

Westmecklenburg 

 

 

61. Verbandsversammlung am 25. September 2019 in Ludwigslust 

Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

ich begrüße Sie recht herzlich zur 61. Verbandsversammlung. 

Nach den zahlreichen Wahlakten möchte ich Sie, wie in der Tagesordnung 

vorgesehen, über die Aktivitäten in den Verbandsgremien und der Geschäftsstelle seit 

der letzten Verbandsversammlung am 20. März 2019 informieren.  

 

Lasen Sie mich eines vorweg sagen: Der Vorstand hat sehr wohl die Kritik einiger 

Verbandsvertreter wahrgenommen, dass zwischen den einzelnen Verbands-

versammlungen unter Umständen sehr viel Zeit vergeht und Sie sich deshalb schlecht 

informiert fühlen. Um diese „Lücke“ zwischen den Verbandsversammlungen zu 

schließen, hat der Vorstand im Februar diesen Jahres beschlossen, Sie und die 

interessierte Öffentlichkeit über die Arbeit im Vorstand zu informieren. Sie haben 

deshalb im Februar und Juni ein Informationsschreiben erhalten, das über die Themen 

und Arbeit des Vorstandes und der Geschäftsstelle informiert.  

 

Folienwechsel (Nummer 1) 

 

Wie Sie sicherlich bemerkt haben, werden die Gremiensitzungen des Verbandes über 

die neue Website des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg 

organisiert. Sie erreichen den neuen Internetauftritt des Verbandes nun unter 

www.region-westmecklenburg.de. Seit Anfang dieses Jahres hat die Geschäftsstelle 

an diesem zeitgemäßeren Internetauftritt des Planungsverbandes gearbeitet. Die 

http://www.region-westmecklenburg.de/
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Seite ist responsiv, das heißt sie ist auch für mobile Endgeräte gut nutzbar. Hinweisen 

möchte ich vor allem darauf, dass über die neue Website auch der Sitzungsdienst – 

ähnlich dem der Stadt- und Kreistage – organisiert wird. Die Unterlagen öffentlicher 

Sitzungen, wie der Verbandsversammlung, sind öffentlich einsehbar. Die Unterlagen 

nicht-öffentlicher Sitzungen sind paßwortgeschützt und nur den Sitzungsteilnehmern 

zugänglich. 

 

Folienwechsel (Nummer 2) 

 

Die letzte Verbandsversammlung hat sich mit den Arbeitsschwerpunkten der 

kommenden drei Jahre auseinandergesetzt. Im Ergebnis wurden fünf 

Arbeitsschwerpunkte beschlossen.  

Dabei wurde unter anderem festgelegt, das Kapitel Siedlungsentwicklung in der 

Planungsregion zunächst zu evaluieren und fortzuschreiben. Der Vorstand hat sich 

dieses Arbeitsauftrages angenommen und bereits die Evaluierung der 

Siedlungsentwicklung an die Firma Gertz Gutsche Rümenapp aus Hamburg vergeben. 

Die Firma war bereits in der Vergangenheit für den Planungsverband tätig und arbeitet 

derzeit an der Datenerhebung und Auswertung. Eine Facharbeitsgruppe nach § 22 der 

Geschäftsordnung, die den Evaluationsprozess begleitet, wird momentan eingerichtet. 

Die Ergebnisse werden Ihnen auf der nächsten Verbandsversammlung vorgestellt. Auf 

diese Analyse folgt die Erarbeitung eines Leitbildes (d.h. wo wollen wir hin) und die 

Formulierung konkreter Programmsätze inklusive Begründung. 

 

Ein weiteres Tätigkeitsfeld des Planungsverbandes wurde in der letzten Verbands-

versammlung im Zusammenhang mit der Teilfortschreibung von Kap. 6.5 Energie 

beschlossen, die Befassung mit dem Thema Infraschall. Dazu werden wir später 

unter TOP 10 Gelegenheit für einen Austausch haben. 

 

Ferner muss ich Ihnen mitteilen, dass sich die Arbeitsaufnahme der Beauftragten für 

Radverkehr etwas länger hinzieht als ursprünglich gedacht. Das liegt vor allem an 

gesetzlichen Kündigungsfristen. Derzeit rechne ich mit Januar 2020. 
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Schließlich mag es einige unter Ihnen geben, die verfolgen, was in den Gremien der 

Metropolregion Hamburg passiert. Dort wurde erst am Montag dieser Woche ein 

Bericht der OECD zur Wettbewerbsfähigkeit der Metropolregion vorgestellt. Im Kern 

heißt es dort: Die Metropolregion solle enger zusammenarbeiten und nach außen hin 

geschlossener auftreten. Dies betrifft Felder wie Innovation und Wirtschaftsförderung, 

aber auch Themen, die für den Planungsverband von zentraler Bedeutung sind: 

Wohnungsmarkt, öffentlicher Verkehr, Regionalplanung. Wie es hier weitergeht, ist 

noch nicht ganz klar, aber der Vorstand wird das Thema klar im Blick haben und Ihnen 

berichten. 

 

Folienwechsel (Nummer 3) 

 

Im Regionalbudget sind die anfänglichen Anlaufschwierigkeiten mittlerweile 

überwunden. Derzeit sind fünf Projekte in der Umsetzung aktiv, wobei sich drei 

Projekte dem wichtigen Thema Fachkräftesicherung bzw. Fachkräftegewinnung für die 

Unternehmen in der Region Westmecklenburg widmen. Ferner zielt das Projekt des 

Tourismusverbandes Mecklenburg-Schwerin e.V., das in Zusammenarbeit mit dem 

Verband der Mecklenburgischen Ostseebäder e.V. durchgeführt wird, darauf ab, die 

beiden Tourismusorganisationen zukunftsfähig aufzustellen. Konkret meint dies, die 

Organisation und Finanzierung des Tourismus in beiden Teilräumen zu optimieren. 

Das fünfte Projekt widmet sich der Kooperation von regionalen Akteuren aus Hagenow 

und Umgebung bei der Digitalisierung, mit dem Ziel, neue Angebote zu entwickeln und 

das digitale Marketing zu stärken. Dazu wird in Workshops eine digitale Agenda 

entwickelt. 

 

Mit diesen fünf Projekten sind etwa 700.000 der verfügbaren 900.000 EUR 

Fördermittel gebunden. Nimmt man ca. 100.000 EUR als Mindestfördersumme, dann 

ist noch Platz für zwei Projekte. Dazu werden Sie selbstverständlich informiert. 
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Folienwechsel (Nummer 4) 

 

Abschließend möchte ich Sie über die Prüfung des Jahresabschlusses 2018 

informieren. Die Unterlagen dazu wurden vom Landkreis Ludwigslust-Parchim 

zusammengestellt und werden in den Jahren 2018 und 2019 auch vom Landkreis 

Ludwigslust-Parchim geprüft. An dieser Stelle möchte ich noch nicht auf die 

Ergebnisse der Prüfung, die bei der Geschäftsstelle bereits vorliegen, eingehen, da 

sich erst der heute neu gewählte Rechnungsprüfungsausschuss konstituieren muss. 

Er wird sich sowohl mit dem Jahresabschlussbericht als auch mit dessen 

Prüfergebnissen inhaltlich auseinandersetzen. Die Sitzung des Ausschusses wird 

noch in diesem Jahr stattfinden und Sie, meine Damen und Herren Verbandsvertreter 

werden auf der nächsten Verbandsversammlung zum Jahresabschluss 2018 einen 

Beschlussvorschlag aus dem Ausschuss erhalten.   

 

Ich wünsche nun der Verbandsversammlung einen guten Lauf und danke Ihnen für 

Ihre Aufmerksamkeit! 


